
6chn'iiitsiicl?<igc i.csct?
lUpson's Compound Tar-Syrup,

Oder die Cur für beginnende Auszehrung,
chronische Flnße im Haupte, Kehlgeschwulst,
Engbrnstigkcit, Blntspeien, und alle andere
Kranklieiteu der Athen, Organe. Diese Zu-
bereitung, welche nun so viel in, Gebrauch
ist, hat ihres Gleiche» nicht, als ei» aus-
siihrliches Mittel, in de» Krankheiten für wel-
che sie anwendbar ist. Deren besondere Zn-
> iimnensrynng setzt sie in de» Stand, ansei-
».' angenehine Weise ans die kranke» Orga-
ne z» wirken, sie besänftige» die Rrizniig, stillt
> eu Husten, bringt eine» gelinde» AiiSwurs
hervor, und befreit daher die Lunge und Luft-
röhren von der »ineinigkeit, welche ohnedem
die Krankheit verschlimmern nnd eine voll-
ständige Auszehrung uacl> sich ziehen müßte.

Zu öffentliche» Redner ist diese Medizin
unschätzbar, indem sie die Stimme klar nnd
stark macht, und ollen Vorbereitungen für
Lnngen- uud Luftröhre., Krankheiten ver-
beugt.

Roch fernere .jelfgiliße?deren eigene
Werke legen es an den lag

?Leset das Folgende -
Philadelphia, Jan. 3. 1813.

Herr S. P. Th o m ps o » Gee hr-
ier Herr: Von einem dankbaren Ge-
fühl gegen Sie durchdrungen, und durch den
Wunsch geleitet, daß Leidende ihre Znflncht
zn Euerer nnschätzbaren Medizin nehmen
möchten, will ich hier knnd thun, welchen Nu-
tzen ich dnrch de« Gebrauch derselben erfah-
re» habe. Für eine geraume Zeitlang litt
ich an einem beängstigenden und schnell zu-
nehmende» huste«, begleitet mit Engbrüstig-
keit nnd Veschwerniße. Als ich darüber sehr
in Besorgniß war, empfahl mir ein Freund,
der großen Nutzen von Ihrer Medizin em-
pfunden hatte, dieselbe zn gebrauchen. Ich
that so ; und in einer sehr kurzen Zeit verlie-
ßen mich alle drohende Symptome; mein
Auswurf wurde leicht, alle Beschwerniste
verloren sich, mein Husten liest nach nnd in
wenigen Tagen war ich in, Stande auszuge-
hen nnd meinen Geschäften abzuwarten, so
gut wie irgend ein anderer Mann !

Irgend weitere Auskunft soll-de» Leiden-
den mit Freude» gegeben werde», wenn sie
an meiner Wohnung No. 123 Süd - Front
Straße anrufen.

Joseph M'Manamy.
Hc?"Diese Medizin ist zu verkaufen in der

Lecha Patriot Druckerei.
April30. nqiM

(H es cl> icdt e n,
Die meist intereßanten für Fa in, lie n-

'Gebrauch, und belehrend für S ch n l-
Zwecke, von irgend einigen die semals
Publizirt wurden ; zunial da ibr niedri-
ger Preis uno angenehine Größe es ei-
nem jeden möglich macht, sich dieselbe anzu-
schaffen, wen» er anders Geschmack für
schätzbare geschichtliche Beiehrung hat.
Russells Geschichte der Vereinigten

Staaten, von der Entdeckung !)lme-

rika's an bis znr der jetzigen Zeit,
mit Kupferstichen geziert,

'

Russells Geschichte von Eugland, wel-
che die besondern Geschichten von
Wales, Schottland, und Irland ein-
schließt.

Rüssels Geschichte von Frankreich, ei-
ne geschichtliche Beschreibung der
Deutschen, Burgimdianer, Savoy-
ards, Schiveizer, ?c., einschliesiend.

Rüssels Geschichte von Griechenland
nnd Rom, Entwürfe von den In-
den, Egnprer, und Carthagenians,
und andern Akten Eingeboriien, ein-
schließend.

Diese schätzbare Werke sind in einer ver-
ständlichen nnd vortrefflichen Sprache ge-
schrieben, »nd schließe» in der Folge die
Geschichte» der meist hervor-
ragendsten Nationen in der
Welti» sich. Sie sind mit sehr schönen
Stichen versehen, schön gedruckt nnd auf eine
dauerhafte Weise gebunden. Dieses mit ih>rem wißeiischafilichcn Werth, hat denselben
sehr schnelle Ausnahme in Schule», so wie in
Bibliotbeken und in der Familien unsereransgeklärten Biirger durchaus dem Lande, ?

welche es vorziehen daß ihre Familien ihre
müßigen Stunden durch n ü tz liche und
.1 » gene h m e Belehr»»g, denn durch das
Lese» von uutzlosem Stoff in der Form von
Novels"die tägiich publizirt werde», zubrin-gen,?gegeben.

Jeder Lehrer welcher wünscht daß sei-ne Schiller Kenntniße anshäiisen möchten,
die ihnen in ihrer Lebenszeit nützlich sind, soll-
te eine Claße vo» jede» dieser Bücher sich a».
tchuffen.

Jeder Vater der wünscht daß seine
Kinder Vergnügen nnd »nterhaltuiig zu
Hause haben möchten, verbunden mit Wis-senschaften nnd einem Charakter, welcher ih-nen so werth und theuer ist, sollte eines von
jeden dieser Bücher,sür seine Familie ankan-sen.

Die obigen Bücher, so wie Emerson's be-
rühmte Readers, Arithmetics nnd Geogra-
phies, können durch Anfrage bei irgend einein
Kaufmann in diesem Staat erhalten werdennnd wenn sie dieselbe nicht in ihrem Stohr
haben, so wird sie der Kaufmann sogleich in
O.uantiiäten kommen laßen vo»

Hogan und Thompson,
Heransgeber, und Groß - Verkäufer in Bü-

cher uud Schrcibmaterialic» Ro. 30,
Ue Straße, Philadelphia.

!

(La n d t n r t e n )
Ein vortreffliches Assortrmcnt Taschen- in

-iiit'ere Landkarten, von den Vereinig,?,,
Staaten, Peniisylvaiiir», Ol'io, liidiaiia, Il<
linois, Michigan und Teras, ist soeben er-
halte» worden, »nd wird billig abgelaßen an
dem Buchstohr von

Giltk, Ruhe und Aoilllg.
Zlllentann Huni t

Vucher: Bücher! Bücher:
und Schreibmaterialien.

Uriah Hunt und Soh n, No. 4t,
Nord Vierte Straße, Philadelphia, (4 Thü-
re» oberhalb dem MerchantS Hotel) wollten
ehrerbietigst die Aufmerksamkcit der Land-
Kauflente, Bücher - Verkäufer, l?chiillchrcr
»nd des PnbliknmS überhaupt, auf ihren
Grosien nnd woblausgewahlteu Stock

von Schul-, Medizinischen-, Gesetz-,
?',lank, und alle andere Arten Bü-
cher, richten.

Da sie eine lange Zeit Erfahrung in diesem
Geschäft gemacht habe», so suhle» fie über-
zeigt, daß sie im Stande sind, alle Orders,'«,
dieses Fach einschlagend, an den allcriiiedrig-
sten Preise» z» besorgen. Sie sind Publizi-
rer von einigen der meist im Lande beiintzten
S cl> u l - B ü ,l> e r, wovon folgendes eine
Liste ist.
Hazen's Buchstabirer n»d Erklärer, Daven-

ports Geschichte der Vereinigten Staaten,
Davis' neue Uebung, Englische Grainatik,
lack-Halyard, der Sailor - Knabe über
die Tugenden der Familien, welches Werk
in de» Schulen dieses Staats benutzt wird,
?und kein BeßereS kam, in Bezug aufdie
Schönheit der Schreibart, das Interesse
uud die Moral der Geschichte erlangt wer-
den. Ingersoll's Grainatik, Biographie
für Schule» oder gute Beispiele für junge
Personen von Fra» Nobbins. Hazen's
Panorama von.Handwerkern und Beschäf-
tigungen, oder Jedermanns Buch. Das
Blich von Commerce, ans den, See oder
Land, nnd eine Geschichte von Künsten uud
Manlisakturcn. Diese zwei letzten Bücher,
sollten wegen der Verschiedenheit und
Brauchbarkeit ihres Inhalts, sich in de»
Häudeu eines jeden Kindes in de», Lande
befinden. Cbäse's Elements von Arith-
metik, Band l nnd 2, Randolph's Arith-
metik, das Universal Claß-Bnch, der Ame-
rikanische Farrier, enthaltend einen genau-
en Bericht von der Formation von einem
jedem Theil des Pferdes, von der ober»
Spitze des Hauptes bis zn», Ende des Hu-
fes, mit einer Beschreibung vo» alle»
Krankheiten welche» jeder Theil nntcrwor-
fen ist, der besten Abhilfe, ». f. beglei-
tet mit einer überflüßigen Liste vo» Medi-
zinen, von 5). S. Bariiliin. Biick's Theo-
logisches Wörterbuch, die Bibel (Octav)
eine sehr fchöne Auflage, Englisch. Das
Fortschreitende Bnchstabir - Buch in zwei
Theilen, enthaltend eine große Verschie-
denheit nützlicher Uebungen in, Bnchstabi-
ren. Aussprechen, und der Herleitniig, von
R. Gunimere, Aintworth's Lateinisches
Wörterbuch, Anthon's, do. Do,, Gonlds
Virgil, Cornelius' Nepos, lacobS' Latei-
nischer Reader, Donnegan's Griechisches
Lerieon, n. f. w.
Diesc mit allen andern Schulbüchern im

allgemeinen Gebranch, werden im»,er auf
Hand gehalten, und au den niedrigsten Prei-sen verkauft.
Schreib- und Brief - Papier, Tinte,

Stahl Federn, andere Federn, Ob-
laten, Tintenfässer, Landkarten,Ma
thematische Instrumente, u. s. w.
Sie piiblizirc» gleichfalls "Das Amerika-

nische System vo» Peiimanship," in 10 No.,
durch G. I. Becker, Schreibmeister in der
Hoch-Schule zu Philadelphia. Dieses Werk
enthält ein vollständiges System der Sreib-
art, darauf abgesehen dem Lehrer eine schwe-
re Arbeit zn erleichtern und dem Kinde im
Fortschreiten behülflich zu sein, welche Zwrcke
es nicht verfehlen kann, wenn sie immer ge-
nau befolgt werden.

Lehrer nnd andere welche sich in dem Fort-
schreite» der Erziehung interefsirt fühlen, sind
eingeladen anzurufen nnd ihre Publikatio-nen in Aligenschein zu nehmen.

werden in, Austausch für Bü-
cher angenommen.

Philadelphia, Juni 4,1845. nqbv

Charles S. Massey
Uhrmacher in der Stadt Allentaun

in der Hamilton Straße, zwischen Craig's
Hotel und der Friedensbote Druckerei.

Macht seinen Freunden und einem geehr-
ten Publikum überhaupt die Anzeige, daß er
soeben von der Renyork und Philadelphia zu-
rück gekehrt ist, mit einem großen Assorte-
mcnt neuer Waaren, bestehend aus

Mefzingnen Haus-
Uhren mit Kasten,

x welche er an von 84
bis 8,5 das Stuck

verkauft, Hölzerne.Hans-Uhren an s.i,
jGoldene und silberne Patent - Liver,
englische, u. alle andere SonenSack-
Uhren.

Ferner: Silberne Thee« und Sup-
pen - Löffel, Finger und Oh> - Ringe, Brnst-
»adeln, Uhren - Ketten, Schlüßel, nebst einer
großen nnd vorzüglichen Auswahl Brillen,
paßend für jedes Alter, «ud sonst alle Arten
i» sein Fach gehörende Artikel.

Da er an äußerst billigen Preisen ringe-
kanst hat, so kann er anch an herabgesetzten
Preisen wieder verkaufen.

Sein großer Vorrath von Silber- und
Jewel - Waaren ist die Aufmerksamkeit des
Pttblikuins werth, indem es das beste Assor-
tcmcnt solcher Waaren ist, welches noch je-!
malH in Allentaun anSgchotrn worden ist.

Er wüuscht häuptsächlich die Aufmerksam- j
keit solcher die Brille» bcnötlugt sind, aufsei-!
ne große Auswahl derselbe» z» richten.

Alle Reparaturen werden schnell, gut und
auf das Beste besorgt. Anch steht er gut sür >
alle bei ihm verfertigte Artikel.

Das Publikum ist achtungsvoll eingeladen
anzurufen nnd seine Waaren in Augenschein
zu nehmen, »m sich selbst vo» allen Obige»
;» überzeugen; den» das Besehen kostet
nichts.

Allentaun, April 30. nqvM

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß die Nuterzeichne-"
len als Erceuloren von der s?inlcr!aßrnschaft
des verstorbenen George S ch ä ff e r,
letzthin von der Stadt Alleinan», Vecha Ca»»- >
l», angestellt worden sind. Alle diejenigen,
wclri'e noch an besagte Hinterlaßeiisch.ift
schnldig sind, werden aufgefordert, innerhalb
3 Monaten abzubezahlen nnd Solche/die!
noch rechtmäßige Forderungen haben, belie-
ben ,h,e Rechnungen ebenfalls binnen besag-
ter Zeit wol'lbestätigt einzuhändigen, an

'vecer Hossman, <>

lobn Eckert. s^'

Scherman's Arzeneikuchen.
Kinder schreien für Scherman's Wurm-

kuchen, nnd erwachsene Personen sagen daß
sie die angenehmste n. sicherwirkendste Arze-
nei sei die in, Gebranch ist. Unzählige Quan-
titäten werden verkauft nnd Jede, man ist der-
selben günstig. Frreman Hunt, Esq, Re-
dakteur der Merchaut's Magazine sagt daß
dieselbe ihn, einen Husten in wenigen Stun-
den knrirt haben. Der Ehrw. Herr Dnnbar,
von der M'Dougal Straßen Kirche wurde
in einem Tag vo» einem sehr bösen Kalt be-
freit. Der Ehrw. Herr Anthony, von der
Methodist Kirche wurde durch dieselbe von ei-
ner Auszehrung kurirt.

Scherman's Wurm suchen
habe» Tausenden daß Lebe» gerettet. Fra-
get W. E. Evans, Esq. No.«! Walker-Stras-se ; de» Achtbaren Edward I. Porter; den
Achtbaren B. B. Bcardsley; Dr. G. H»n-
ter, und beinahe alle Aerzte, was sie von
Scherman's Wurmknchcn denken, nnd sie
werden Euch sage» daß sie vortrefflich seien,
nnd daß sie die einzigc als unfehlbare bekan»,
tc Arzenei ist.

Scherman's Kainphor Kuchen
sind Gegenmittel für Kopfweh, Herzklopfen,
Seekrankheit, Niedergeschlagenheit, oder die
Folgen der Ausschweifung. Capt, Chadwick,
vo Wellington, Hr. Ackermann, dergro-
ste Schild - Maler, Mayor Clark, nnd beina-
he Jedermann kennt ihren Werth.

Armen Mannes Pläsier,
Scherman's meinen wir kostet >?! Cents
nnd kurirt sicher Rückweh. Schmelze» oderSchwachheit in der Brnst, Seite oder Rücke» '
Gleichfalls die giildne Ader?nnd sie knriren
Würmer wenn sie auf den Theil anfgeleai
werten. Fraget I. Horie, oder irgend je-
mand der es gebraucht hat, ob sie nicht lieber

f"r eines derselben geben wollic» als 5
Cents für alle andere Pflaster.

Die ächte Medecinc» könne» i» der "Lr-
-lllentauii

Dr. Scl'erman.
Alle,,tan» April

Drucker - Arbeit.
Alle Arien Drucker-Arbeit wird in diesc,

Dnickerei zu den allerniedrigsten Preisen, und
auf die kürzeste Anzeige verrichtet.

Wohlfeil! NZvhlfeil ?! Wohlfeiler als jemals !!!

Keck und Statler,
Die billigen Kutschenmacher in der Stadt Allentaun.

Bediene» sich dieser Gelegenheit ihren Freunden nnd einem geehrten Publikum hier-
durch die Anzeige zn machen, daß sie die Kutschenmacher - Geschäfte am tüd - östlichen Ecke
der William »>id Andrew Straßen, nnd gerade hinterhalb John Groß's Gasthaus, immer
»och fortbctreibe«, allwo sie immer auf Hand haben und auf Bestellungen verfertigen wer-
den :

Kutschen, Omnibusses, Rasies, Carry-alls, SulkieS, Rockaways, u. f. w.,
u. f. w., mit uud ohne eiserne Aechse.

Sie haben besonders jetzt 13 vortreffliche Fuhrwerke zum Verkauf bereit, die an Schön-
heit und Dauerhaftigkeit sowie auch an Billigkeit durchaus nirgendswo zu übertreffen sind.
Und es kann sich keineswegs fehlen daß derjenige der eines solchen bcnöthigt ist, sich eins
nach seinem Geschmack auswählen kann also kommt »nd macht den Versuch Euch eins
auszuwählen, und könnt Ihr Euren Geschmack nicht befriedigen, so kostet es ja nichts.

Sie halten immer gute Arbeiter, und alle Fuhrwerke werden unter ihrer Aufsicht aus
de» besten Materialien gemacht und dafür ein Jahr gntgestanden.

Ausbesserungen an alten Fuhrwerken werden auf die kürzeste Anzeige nnd zu den bil-
ligsten Preise» versorgt.

Sie sind dankoar für genossene Kundschaft und hoffen dnrch pünktliche Abwartung ihrer
Geschäfte nnd billige Preise einen Theil der Gunst des Publikums fernerhin zu erhallen.

Sir sind entschlossen zu den allerniedrigsteu Preisen sür Baar Geld zu verkaufen.
Keck und Statler.

April Itt. nqbv

Texas angenommen?Große Anregung!
Der ?ten -Aork Stohr gegen die Welt!

Unsere Flagge wieder aufgespannt Wohlfeiler als jemals für Vaar-Geld
oder Landes - Produkte.

Unser Wahlspruch der Nämliche:
"Kleiner Profit wenn baar bezahlt wird. "

Das Baar - Geld- und Produkten - System.
Einwohner von Allentaun »iidder umliegenden Gegend wachtanf und seht nach

Euren eigenen Interessen ! Rufet an an dem obigen Stohr und kauft Eure Waaren an
Preise» die Euch erstaunen werden ! Wir kauften unsere Waaren 4 Wochen früher als
der Rest der Kaufleute in dieser Stadt, nnd es muß zugegeben werden von alle», daß sie
2Z per Cent wohlfeiler sind als einige die dieses Frühjahr gekauft worden sind Und
kein Mis »äk.

Um die obigen Ausdrücke auf die Probe zu stellen, legt Eure klingende Münze auf den
Canntcr und fragt für die folgende neue Frühlings - Artikel, soeben erhalte» : 16 Psnnd
Zucker für SI ;iLPfund guter Caffee für »l ; IKPfuud Lyguara Caffee für IS; 10Pf»»d
bester Rio Eaffee für SI. Noniig Hyson Thee, der fo wohlfeil ist, daß er sicherlich die Kan-
ne weinen mache» wird, uud »ur 50 Cents, vom allerbesten, kostet. Auch haben sie zehn
Körbe

China, Glas, Olliens nnd Erdenwaarcu
geöffnet, welche an einem nur geringen Profit verkauft werden.

An die Ladies Jung und Alt Groß oder Klein:
wir haben willkommen Neues, die schönsten, wohlfeilsten »nd neumodigsten Güter, welche
gefunden werden können : Balzarine, Cashmere de Lains, MuSlin de Lains, Crape de
Lains, Suchans und Afghau Stripes?»nd das Caunty zurückgesetzt in allen Arten K a t-
t u n e?woriittter sich gute an tU per Nard,ui,d vortrefflicher und sehr schöner zu 12j per
Aard, befindet.

Stncker prncktiger Zllpaea,
figurirt, wechselfarbiger und andere Arten. Versucht es aber nicht prächtiger Alpaca un-
ter 25 Cents herunter zu handeln.

Und nun: An die Herren:
Ein wahrhafter Berg von Güter haben wir für Such. Um alle Arte« oder Preise an-

zuführen, ist der Raum einer Zeitung zu klein. Schneidet Euch aber diese Spalte aus die-
ser Zeitung, bewahrt sie auf, lege sie in dein Taschenbuch oder stecke sie, um znknnftlich wie-
der nach zu sehen in deine Tasche. Der vorhergehende Befehl glaubt man notl'wendig zn
sein, damit wenn es je die Gelegenheit es Euch ins Gedächtniß gerufen wird, wo
Ihr die wohlfeilsten

Tücher, Caßimers, Satinctts, Vestiugs ;c. ?c.
.

erhalten könnt. Denn es mnß im Andenken erhalten werden daß der Nenyvrk-
Stohr immer noch fortfährt Güter wohlfeiler z» verkaufen als der Wohlfeilste. Bringt
Euren Saamrn, Butter und Geld, und wir werden die Schöpfung hintena» fetze».

P. S.?Unser Boat ist am Ausladen, »nd nicht die Hälfte kann erzählt werden.
Uhler und Wagner.

Allentaun, Mai 7,1845. ' nqbv

John Selntz
! Kutschenmacher in Süd-Wheithall,

Bedient sichdicserGelegettheitseinenFrettn.
!den und einem geehrten Publikum hierdurch
die Anzeige zu machen, daß er die Kntschri,-
macher Geschäfte in Süd-Wheithall an den
Gabel - Straßen wovon eine nach Gange-
wers und die andere nach Steckels Gasthän-ser fuhrt, und zwar ungefähr 3 Viertel Mei-
len von genannten Plätzen begonnen hat, all,
wo er immer auf Hand halten oder auf Be-
stellungen verfertigen wird :

Nassieß, Carry-alls, Sulkies, Nccka-
ways, u. s. w., u. s. w., mit uud

obiie eisernen Aechsen.
Die Arbeit wird alle unter seiner eigenen

Aufsich» au« den besten Materialien verfer-
tigt und dafür einen gewißen Zeitraum gut-
gestanden.

Ansheßernngen an alten Fuhrwerke» wer»
deu auf die kürzeste Anzeige und zu de» bil-

! ligsten Preiste» verrichtet.
I Er ist dankbar für geneßene Kundschaft
! und wird sich bestreben fernerhin dieselbe
durch Pünkilichkcit und gute Arbeit zu ver-
dienen.

! »77" Er hat gegenw.irtig eine plächtige
ne»e Sulkie nnd zwei etwas gebrauctite aber
noch gute Fuhrwesen billig zu verkaufen,

März Ii». nqbv

Jaeol> Peters
Gastwirlb in Philadelphia,

Ergreift diese Gelegenheit dem Publikum
die Anzeige zu machen, daß er

Das Weiße Schwan Hotel,
111 dkr Rehs Straste, zwi>

der 3ie» und 4»en, in
> bezogen hat.

?
i Wirthschaft ist fürRei>

für solche die auf Ge-
schäfte» »ach der Stadt

kommen, so wie andere Gäste aufs Beste ein.
gerichtet.

Sein Bestreben wird dahin gehen, seine
Gäste mit den besten Speise» »ud Geträn-
ke» zu versehen, nnd überhaupt nichts nnier-
laßeii, was z» ihrem Vergnügen uuv ihrer
Zufriedenheit beiträgt. .

Das Gasthaus ist sehr geräumig, und da-
zu gehört auch ei» wohleingcrichte.'crHof »ud
vortreffliche «lallung, wobei immer sorgfäl-
tige Stallknechte gegenwärtig sein werden.

Dankbar siir biohcr geiioßene Kundschaft,
hofft er durch billige und pünktliche Bedie-
nn»., seinen Antheil der Unterstützung des
Publikums zu erhalten.

Jacob Peters.
Mai ngbv

Feuer spritzen.

Der Unterzeichnete fährt noch immer fort
Feuer - Spritzen von allen Benennungen, so
wie alle andere dazu gehörende Artikel zu ver-
fertigen. Er erbittet sich die Aufmerksamkeit
des Publikums zu einer kleinen Spritze von
seiner Manufaktur, welche schicklich für Städt« '

chen »nd große Manufaktur « EtablisementS
ist. Diese Spritzen sind eingerichtet das
Wasser 3t) Fuß senkrechte Höhe, einzuziehen
und es durch die nämliche Operation an 10»
Fuß auszuwerfen. Sie sind aus den besten
Materialien und auf die dauerhafteste Weise
verfertigt, und es wird in allen Hinsichten
dafür gutgesprochen. Er verfertigt ebenfalls
Schrauben- nnd Habebaum - Prcßen, Dreh«
bänke und alle Arten andere Maschinen. Ad»
dressire

Joel Vates,
Maschlnenmacher, No. 13 Trinkers Alley,

Philadelphia.
April 30. z»q-IJ

Versicherung gegen Schaden oder

Verlust durch Kener.
Die Franklin

Feuer - Versicherungs - Gesellschaft,
von Philadelphia.

Thaler cinbezahlt?
Charter fortwährend,

macht noch immer fortdauernde »ud beschränk-
te Versicherungen auf Häuser, Scheuer»,
Mühle», Mannfaktiirc», Guter, Waare»
»nd Kaufmanns - Waaren, Produkten nnd
Hansgeräthfchaften und zwar an den vor«
theilhaftesten Bedingungen.

Indem die Gesellschaft über 8 hundert tau-
send Tbaler ausgeiiehn, hat, gut versichert,
meistens in Banden »ud Mortgagen, so sind
sie nicht nnr im Stande alle Verluste durch
Feuer püukilich zu decken, sondern allen Ver-
sichernden die beste Sicherheit;» ge-
be».

Direktoren:
Charles N. Vancker, President,
Tbomas >7art, Jacob N. Smub,
T. I. Wbarton, G. W- Richards,
Tobias Wagner, M. D. ?ewis,
Samuel Grant, Adolph A. Poric,

David C.
Charles G. Jancker, Secretar.

Anfragen sind z» mache» in der Office No,
lii.?' Ckesiiiit - Straste, Philadelphia, ode«
bei ?I I, a » st » s V R » h e. welcher gesetz
mäßig ernannter Agent für Lcciia nnd Nor>
thampton Caiiniies ist, woselbst alle Ansra
gen pünktlich besorgt werden. »

A. Ruhe,
Allentaun, Lecha Caunty, Pa. '

April 23,1845. iiqi'

Forte Piezn o

Der Unterzeichnete hält beständig ri»iel
Vorrath von V »iid Oetav Pianos- il
Mohagony und Rosenholz Gehänsen, ml
ausgezeichneiem Ton und von der besten A»
beit auf Hand. Ebenfalls hat er alte PiMnos, alte nnd neue Violinen, Bogen, Guitarl
Italienische Violin und Violincello SaiteW
Fingerboards, n. f. w auf Hand; welchW
alles er an niedrigen Preisen zu verkmifMgesonnen ist. D

N B.?Violinen ». f. w. werde» sorgfM
lig reparirt. Z

Joseph I. Mickley. >
No. 35?, Markt Straste unterhalb der IvteM

Nord Seite, Philadelphia. A
April 30. ' »M

Willittm I
Feuer - Schlauche», - PerfertigerD
Ergreift diese Gelegenheit das PnblikuDzu beiiaciirichlige» dast er noch immer aMHand hält ,i»d ans Bestellungen verfertige^

Alle Arten Feuer-Schlauche, GarD
len - Scblaiiche, Leder - Straps D

für Mühlen nnd Maschi-
nell, Feuer - Eimer,

welche Artikel er an den billigsten Preise»
Verkauf anbietet oder verfertiget.
Artikel werden von den besten Arbeiter
seiner eigene» Aussicht verfertiget. Man
dreßirc D

William Eckseldt,W
No. >3O Nord IZte Straße, PhiladelphiW

Mai 7. »«M
Sehet hier!!

Ein gute Gelegenheit fnr junge Fn«
enziinmer.

I bis Mädche» von 15 bis znl
Jahren, werden sogleich von dem
bei» » in Maiinmmk, uiigefäbr <i Meile»
der Skatt Philadelphia 'verlangt. DiescWl'aben in der Baumwolle» - Manufaktur M!Waßer - Stuhlen z» arbeiten und können
vo» 2 bis 3 Tbaler die Woche
Das 'Weben kann in ? bis 3 Wochen
werden.

»7?- N. B. Man beliebe sich in
Buchstohr des Lech-, Patriols zu melde», Wwo alle weiter verlangte Auskunft geaeW?
werden kau». W

J-'s-rI'ZÜP-M


